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Oberliga Herren Bayern

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 : TSV Schwabhausen 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 und TSV Schwabhausen 
teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Samstagabend, als Hannes Bäcker nach ca. 3 Stunden und 6 Fünf-Satz-Spielen
den Matchball für die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 im Spiel der Oberliga Herren Bayern eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Schwabhausen. Das Gastteam konnte im 10.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 nun ein
Punkteverhältnis von 11:9 in der Tabelle auf, während der der TSV Schwabhausen 13:7 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Fischer / Bäcker, beim 1:3
gegen Sfiligoj / Covaciu, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Jankowiecki / Muhin
gewannen derweil ihr Spiel gegen Boos / Faltermaier eher ungefährdet mit 3:0. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander Fischer den Gastspieler
Calin Gabriel Covaciu in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Adrian Jankowiecki und Tom Sfiligoj aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Es dauerte eine Weile, bis Roman Muhin den Fünf-Satz-Sieg
gegen Johannes Faltermaier unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim
3:1-Erfolg gegen Alexandre Boos kam Hannes Bäcker nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Alexander Fischer beim 2:3 gegen
Tom Sfiligoj leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch
knapp. Das Einzel zwischen Adrian Jankowiecki und Calin Gabriel Covaciu, das vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für Roman Muhin beim 11:
4, 4:11, 11:6, 8:11, 6:11 gegen Alexandre Boos. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TG Würzburg Heidingsfeld 1861 4 Punkte, TSV Schwabhausen 5
Punkte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hannes Bäcker Johannes Faltermaier in fünf
Sätzen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 tritt dabei geben den TV Boos
1924 an, während es der TSV Schwabhausen mit dem SV Haiming zu tun bekommt.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861

Doppel: Fischer / Bäcker 0:1, Jankowiecki / Muhin 1:0 
Einzel: A. Fischer 1:1, A. Jankowiecki 0:2, R. Muhin 1:1, H. Bäcker 2:0 

 TSV Schwabhausen
Doppel: Sfiligoj / Covaciu 1:0, Boos / Faltermaier 0:1 
Einzel: T. Sfiligoj 2:0, C. Covaciu 1:1, A. Boos 1:1, J. Faltermaier 0:2
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